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gewiInnen ebenfalls viele hilfreiche FEinsichten.Pauylus als Seelsorger: Eın exegetischer Beitrag
DUV Praktıschen Theologıe RESUME

Roland Gebauer Gebauer 110US Iıvre un  M etude passıonnNante de Ia
pratique de Ia CUTE d’ame Dar ’apotre Paul, telle qu/elleCalwer theologische Monographien

Bibelwissenschaft transparalt dans S55 ettres. Dar dresser
historique de Ia recherche SUr Ia CUre d’ame dans

Stuttgart: wer, 1997 389 e Nouveau Testament, DUIS CXDOSEC des considerations
methodologiques instructıves u Ia maniere de

pb., ISBN 2-7668-3512-2 decouvrir ’enseignent neo-testamentailre DrODOS
Alnsı bien equipe, considere 1es epitre sulvantes :

UMMARY Thessaloniciens, el Corinthiens, Galates,
Gebauer fascinating study of the counselling Romaıns ef Philippiens. alt apparaıtre TOIS intentions
of the apostle Paul| d reflected In SOTTIE of his etters. ftondamentales chez Pau! trols d’efforts
He se{is Out ith careful history of research of COU correspondants. Sur Ia hase de CEs resultats,
selling topIC of research and instructive meth- jalogue critique AVEC les approches modernes de
odological considerations of how discover Varıous 1a CUTE d/  ame Un appendice DFrODOSEC un evaluation
aspeCcts of counselling in the Wel|l equipped ith
these instruments, he {O Thessalonians, an

de |l’usage des Ecritures dans les approches recentes de
Ia CUre dl  ame Fı OUVTASC merite ’attention de (OUS

Corinthians, Galatians, Komans an Philipplans. The CEUX quIi etudient Ia vıe el le ministere de |’apoOtre Paul,
picture thus arısıng indicates three basic intentlions In aınsı UJUE de ([OUS les theologiens pratiques QquIi veulent
Paul’s counselling and three corresponding Dasic adopter des tondements Dibliques. | es etudiants el les
of efforts These results Are Drought into Interesting retireront AaUSSI DEaUCOUP.critical jalogue ith modern conceptions of counsel-
ling In appendix Gebauer evaluates exegetically the
USE of Scripture In recent conceptions of counselling In
oractical eology. The volume IS must tor al students Be1 dem vorliegenden Band des Neutestamentlers

Seminar der deutschen Evangelisch-methodistischenof the life and ministry of Paul and for practica|l theolo-
glans concerned about Biblical foundations. Students Kırche ın Reutlingen andelt sıch die
and Dastors will also galn ManYy helpful insights. Habilitationsschrift des Autors, dıe 1996 VO der

akultat der Friedrich-Alexander-
ZUSAMMENFASSUNG Theologischen

Universität Erlangen-Nürnberg ANSCHOMM wurde.
Gebauer prasentiert eıne ftaszinierende Studie ZUr Dr. Roland Gebauer versucht hıer gekonnt die Brücke
Seelsorgepraxis des Apostels Paulus, WIıE SIE In zwischen neutestamentlicher Bibelwissenschaft und
einıgen seIiner Briefe reflektiert ird Fr beginnt miıt praktischer Theologıe schlagen. Er jetfert e
eıner umsichtigen Forschungsgeschichte ZUu ema sowochl dıe nötigen methodischen Überlegungen als
Seelsorge in der neutestamentlichen Forschung, SOWIE auch e1in hervorragendes eispie dafür, WI1IE eInNn olcher
mıt autschlussreichen methodischen UÜberlegungen Brückenschlag aussehen kann. Möge in diesem
darüber, wıe verschiedene Aspekte VOoT Seelsorge im nterfangen viele Forscher inspirıeren!
euen Jestament entdeckt werden können. Methodisch Im Erstien Teıl (S 5—86/) wıdmet sıch Gebauer
gul ausgerustet, wendet erlr sich den folgenden Briefen der Seelsorge als Gegenstand der neutestamentlıichen

Thessalonicher, un Korinther, Galater, omer, Exegese. ach einem Forschungsüberblick ber die
und Philipper. LAA6 entstehende Bild welst auf drei isherige neutestamentliche Auseinandersetzung mıt
grundlegende Intentionen paulinischer Seelsorge mıt der paulinischen Seelsorge Hre kritische Darstellung
drei korrespondierenden grundlegenden Ansatztypen der wichtigsten Beıträge, der einen angel
hin | )iese Resultate werden In eınen interessanten methodischer Reflexion aufzeigt, tführt Gebauer in dıe
Dialog mıt modernen Seelsorgekonzepten gebracht. In Problematı PINES sachgemäfßen ZUgangs Ta
eınem Anhang untersucht Gebauer den eDrauc der mentlıch bezeugter Seelsorge, der ı1te des zweıten

Kapitels, eın elche Handlungsweisen können 1mMSchrift In gegenwartigen Seelsorgekonzepten innerhalb
der praktischen Theologie. [JDer Band Ist unverzichtbar als Vollzüge VO Seelsorge angesprochen werden? Die
für das tudium des Lebens un Dienstes des Paulus, Problematik beruht auf dem doppelten Sachverhalt,

da{fß einerseılts das keinen Begriff für SeelsorgeSOoWIe für biblischen Grundlagen interessierte
praktische Theologen. Studenten un Pastoren kennt und sich aAHC anderweıtig nıcht klar ZULE damıt
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gemeınten ar äaufßert und dafß andererseıits der usübung des apostolischen Amtes des Paulus
Begriff Seelsorge jede Eindeutigkeit ©  t’ da{fß SOWIE des innergemeıindlichen Lebens SCWCSCH.

Seelsorgliche Kommunikatıon 1ST 1M paulinischenals exegetische “Suchhiilftfe’ ıcht geeignet 1St  I (3) Die
appe arstellung roDlem und Aufgabenstellung Bereich in dreifacher Weise erfolgt: UuUum ErsieCn

(ein Verständnıis Von Seelsorge Mu entwickelt werden, als interpersonale Direktkommunikation zwıschen
das Anspruch auf CONSENS erheben kann und das ın Apostel und Gemeinde bei Gründungsaufenthalten und
der Lage ISt, die damıt gemeınte Sache 1m spateren Besuchen SOWIE durch Miıtarbeiterentsendung
erschließen, 24) wırd gefolgt VO  —_ Untersuchungen, Unı zweıten Urc intermediäre Kommunikation in
inwıeweılt be] der gegenwärtigen Seelsorge und ın der den verschiedensten Situationen und Proble  agen
Geschichte der Seelsorge (knappe Zusammenfassung, der Gemeinde iın Form VO Brietfen und Z drıtten

als Direktkommunikation zwıschenbrauchbare Kriterien entdeckt werden können, interpersonale
al Hand deren der neutestamentlıiche Betund rhoben Gemeindeleitern und -gliedern SOWIE Gemeindegliedern
und ausgeWwerteL werden kann untereinander” (85)

Da weder in der Seelsorge der Vergangenheit noch Der zWwWeite Teıl 89—-240), Seelsorge nach dem ZEUGNIS
Gegenwart die entsprechenden Krıterien ZUT Verfügung der paulınıschen Briefe, macht das Gros des Buches aus

stehen, erarbeitet Gebauer selbst einen sachgemäfßen und wıll als “deskriptive rhebung neutestamentlich
ugang MIt der Definition der Seelsorge als Kommunıka- bezeugter seelsorglıcher Theorie und Praxıs” “Vollzüge
tionsgeschehen (52) „Seelsorge 1STt eın interpersonales VO  - Seelsorge und ihre theologischen Grundlagen
bzw. intermediäres Kommunikationsgeschehen aufspüren un: beschreiben” (SE) Er esteht aus

(  edium), in dem der Seelsorger als dominıerender WEel großen Abschnitten Zunächst geht
Partner ( Kommunikator einen/mehreren Klıenten in dıe seelsorgliche ırksamkeıt des Ppmlqs uUnN SCINETV
seiner /ihrer spezifischen Lebensproblematik (Rezzpzent) Mitarbeiter (89—-230). ach allgemeinen UÜberlegungen
beisteht, indem Sıtuation und Evangelium Inhalt ZUT Seelsorge als Weıse apostolıischer Gemeindeleitung
In jalogischer Weıse aufeinander ezieht ( Methodik) IM Rahmen umfassender Missıonsarbeıt 99
und dem/den <Jıenten helfen versucht, AUS E alles, WAaS uUuns authentischen Nachrichten für
der Perspektive des aubens sein/ıhr Problem ıne seelsorgliche ätigkeıit des postels überlhietert
bewältigen und das Leben VOI) Gott her verstehen und ISt, hat seinen Bezugspunkt in der Gemeinde und
en lernen (Intention/ Wırkung)” 64f) 1St eingebettet ın se1ne umfassende missionarısche

Aus dıesen Überlegungen entsteht die nötıge Wırksamkeıt”, Paulinische Seelsorge “erwächst AaUus

„Suchhilfe” für den neutestamentlichen Textbefund der ständiıgen orge das Ergehen der Gemeinden
/7ur Beantwortung der rage, ob eın neutestamentlicher und iıhrer Glıieder, 1St auf deren Nöte und TODIleme
exXt als ugn1s seelsorglicher Kommunikation gelten gerichtet und versucht, ıhnen darın beizustehen und
kann, stellt Gebauer CNaUC Krıterien auf (68) weıiterzuhelfen”, 95) wendet S1C Gebauer einzelnen
Anschliefßen stellt der Verfasser and dieses paulinischen Brieten
/ugangs dıe Frage nach seelsorglicher Kommunikation Idıie Untersuchung ZUrFr Gemeinde In Thessalonıich
1M welche JTexte kommen and der ZCNANNTICH 94—-113) beinhaltet den Gründungsaufenthalts, dıe
Krıterien ıIn Betracht?) und untersucht relevante lexte Sendung des Timotheus, den ersten Thessalonicherbrietf
bzw. Textbereiche. ach den Evangelıen als Medium als seelsorgliches Schreiben den beratenden,

ın Eseelsorglicher Kommunikation und als arstellung ermahnenden und tröstenden USpruc
seelsorglicher Kommunikation Jesu, geht 5 11 und den intendierten persönlichen Besuchs
die Briefe und Johannes-Offenbarung. Briefe sınd des Paulus. Die Seelsorge als Weıse apostolischer
Medium seelsorglicher Kommunikation: C dıe Briete Gemeindeleitung ıIn Korıinth wırd and des
des In einer breiten antıken Iradıtıon TIeETLHNC Korintherbrieftes hnlıch ANSCHANSCH (114-/7):
vermiıttelter Lebenshi_l_fe stehen” (7ZZ) Ferner grei nach Hınweise auf den ründungsaufenthalt folgt
Gebauer briefliche Außerungen ZUT seelsorglichen detailhertes exegetisches Nachzeichnen der Ermahnung
Kommunikation auf Zur Offenbarung schreıibt und Beratung 1m Gruppenkonflikt (  > der
“ )as Anlıegen der Apokalyptik äßt sıch als i1ne Art Weısung und Beratung in ethischen Problemen (5—7)
Krisenseelsorge in lıterarıscher Form bezeichnen” der Beratung, Warnung un: Weisung ın der Frage des
(S1) In der Zusammenfassung des ersten eıls Götzenopferfleisches (8.1-1P der gottesdienstlichen
zeigt Gebauer, da{fß dıe paulinische Seelsorge als TODIeme 1—14) und der Urijentierung In der Frage
Zentralbereic neutestamentlicher Seelsorge gelten darf der Totenauferstehung und iıhrer ethischen Dımension
84-87), da “dıe Briefliteratur ehesten als Quelle (15) Anschliefßend geht die Sendung des
für 11ISCIC Fragestellung nach der geschichtlichen Timotheus, den intendierten persönlichen Besuch,
Gestalt der Seelsorge In neutestamentlicher Ee1It den “Iränenbrief” un: se1ine Wiırkung, den zweıten
heranzuziehen” 1St (83) und we1l “Seelsorge nach Korintherbrief (als emühung Stabilisierung des
dem ugn1s der paulınischen Briefe das deutlichste heilsrelevanten Verhältnisses zwıschen Gemeinde und
rofil 1MmM neutestamentlichen Schrifttum aufweıist” Apostel, Kap 1—9, SOWIE nicht-seelsorgliche “Seelsorge”
(85) “Seelsorge 1St eın wesentlicher Bestandteıil als sıtuationsbedingter Kampf um die Gemeinde, 1 4)=-
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13) und den abgekündigten dritten Besuch eschatologischer Fxıstenz Zu Ende gehenden Aon
Zum Galaterbrief (178-—-205) untersucht Gebauer für die sıch als Apostel zuständig wußte  ””

Anlafß un: seelsorglichen Charakter des Brietes Den dreı be1 Paulus ZUu ndenden gemeindlichen
Grundsituationen entsprechen dre1 Grun  en und(“sachliche Auseinandersetzung, die iM erster Linıe

nıcht MmMi1t den Gegnern, sondern MI1 den Adressaten Grundintentionen paulinischer Seelsorge 2471)
Unrt.. 17/8); dann folgenden Überschriften Grundıintention ürkung und Beistand
einzelne Abschnitte auszuleSCH Poimenik und Grundsituation: Gemeinden, deren FExistenzweilise
Apologetik Dienst der Seelsorge (1 14721

111 existentieller
wesentlichen MmMi1t den Vorstellungen und Erwartungentheologische UÜberzeugungsarbeıt des postels UÜbereinstimmt und die Urc Außfßere

Zuspitzung (S L} und die Aufforderung un Bedrängnisse oder unvorhergesehene EreignisseSinnesänderung SOWI entsprechenden Schwierigkeiten gcCraten sind oder geraten drohen
Lebensweilse (4 12-—6 18) Im pıtel Römerbrief Iies etrifft die Gemeinden 'Thessalonic und
(206—16) erarbeitet Gebauer dıe paulinısche Beratung Philıppi
111 Konflikt zwıschen Starken und Schwachen (14 I Grundıintention Korrektur Grundsıtuation
15 13) Hıer kommt 11 ausgesprochen dialogische Gemeinden deren Mıtte gravierende hre Einheit
Vorgehensweise A Ausdruck dıe sıch darum bemührt iıhren Heilsstand gefährdende Fehlentwicklungendie betreffenden durch eingehende Argumentatıon und MifSstände der Lebensgestaltung WIC der
und gezielte Motivatıon Verhaltensänderung

bewegen, die Paulus angesichts Ontlıkts 1 Glaubens  tung aufgetreten sind IDies gilt für Korinth
der Phase der GemeindegrUndung und 1111 Umfeld

der Gemeinde für ringen ertorderlich hält” 208) des Ersten Korintherbriefes MI Einschränkungenach einleitenden UÜberlegungen Z Philipperbrief für dıe Gemeinde 1 Rom7—30) als seelsorglichem Schreiben, Gebauer
auf WIC Paulus ılte zn Leidensbewältigung und Grundıintention Erhalt eıl des Evangelıums

Grundsituation Gemeinnden die nfolge gegnerischerOrientierungsvermittlung Z Leben der Welrt 1ibt Agıtation VO Paulus und SCINCM Evangelium abgefallen(1 D f 18) SOWIC Verhaltensanweisungen angesichts sınd oder abzufallen drohen Davon betroffen sindder Bedrohung Lr Irrlehrer (S 1) die Gemeinden 11 Korinth 1 Vor- und Umifteld desDer ZWEILLE Abschnıtt des ZWEILLEN Teıls ilt der /weıten Korintherbrieftes SOWIC GalatienSeelsorge den paulinischen Gemeinden nämli;ch der
ınnergemeindlıichen Seelsorge UNVC Gemeindeleiter und Im Folgenden beschreibt Gebauer dıe stärkende
Gemeindeglıieder (Z5 1—40) Diese gemeindeinterne un: beistehende Seelsorge dıe korrigierende Seelsorge
Seelsorge I1ST olge un Ziel apostolischer Seelsorge In und die rhaltende Seelsorge eingehender (250—-383)

Dieser dıe Einzelexegese zusammenfassende exzellentesolc helfendem Zuspruch wırd dıe ertfahrene 18
Abschnitt 1ST hinsıichtlic des Selbstverständnisses undChristı der sorgenden mahnenden ermutigenden

und tröstender Zuwendung FE Mitbruder Realıtät Idienstes des historischen Paulus VO  — großer Bedeutung
Alltag des gemeindlichen Lebens Gebauer Zugleich bewahren Gebauers Schlufßfolgerungen

Seelsorger VOTr modernen Engführungen desuntersucht Beispiele: Seelsorgliche Verantwortung
der Gemeinde (1 Ihess Ta_15)7 die seelsorgliche SeelsorgeverstAndnisses Be1l der innergemeindlichen

Funktion der rophetie Kor $1,30f; “iD)amMmiır erhält Seelsorge 1ST GCUHtHc dem Apostel C111

die prophetische ede 11 Qualität, dıe S1C ber alle innergemeindliches Aufeinander-Ac  aben un: Für-
einander-Sorgen gecht das 11 der Ausrichtung uf‘gewö  1'  -  € seelsorgliche Kommunikation hinaushebt

HRO den Umstand da{fß Bl das göttliıche Wort verschiedene Problemgruppen sıtuationsbezogen
direkter Weıitergabe 111 dıe Sıtuation der Gemeinde und JE verschiedener Weise das Anlıegen des Iröstens
des einzelnen hineinspricht wird dıe rophetie Beistehens und Zurechtbringens realisiert So 1ST die

Nn Gemeinde die seelsorgliche VerantwortungIntensivform der Seelsorge der etztlıc Gott selbst
als der Herzenskenner mahnend ermunternd tröstend für Glauben un Leben der einzelnen Gemeindeglieder
und wegweisend der Gemeinde und iıhren 1edern gerufen”
taUg wırd” 287°) Vergebung und Wiedereingliederung Im Abschnıitt Impulse für PINE heute ZU praktızıervende

dıe Gemeinschaft der Gemeinde (2 Kor 1} und Seelsorge klärt Gebauer zunächst CINMSC
zurechtheltfende egleitung be1 der Verfehlung ethodische orfragen ZUTC Verbindung VO  > Paulus und
Gemeindemitgliedes (Gal Poimenik Fragen der UÜbertragbarkeıt Nun rn

Im drıtten Teıl Paulınısche Seelsorge als MEeE- Gebauer Paulus und dıe moderne Poimenik 1n CIM

nısche Orıentierungshilfe (241 324) failßt Gebauer espräc. relevanten Ihemen der Seelsorge IDieses
exegetischen Ergebnisse USa'mEc und MNS espräc. gilt dem 1enten dem Seelsorger und dem

S1IC MIt gegenwaruger Poimenik kritiıschen un der ethodı seelsorglicher Kommunikation
Dıialog Gebauer steckt zunächst den apostolischen Unter dem Stichwort Klient stellt Gebauer dıe Frage
men ab “SO intendiert Paulus| seelsorgliche nach der Gemeindebezogenheıt heutiger Seelsorge
Wıiırksamkeit den Gemeinden letztlich die Lösung Wo Paulus “den einzelnen oder Gruppen seelsorglıch 111

VO Problemen der Gestaltung und Bewährung den 1C da erscheinen diese als Glied(er
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der Gemeinde und 1M Kontext des gemeindlichen Jacke: Stollberg, Jentsch, 1-5/) Gebauer zeigt auf,
Lebens” (Z291 Idiese gemeindebezogene Seelsorge sıch der Schriftgebrauch der Poimenik vieltTfac. als
beinhaltet auch “das hılfreiche Ansprechen VO

die nıcht 1im
pseudo-biblische Begründung der jeweiligen Posiıtion

Handlungs- und Verhaltensweisen, and geeigneter Schriftstellen in nıcht selten
Eınklang mıiıt dem Evangelıum stehen, und dıe erheblich funktionalisierter uslegung erweıst” und
Hılte einer evangeliumgemAÄßen Lebensführung” schließt MIt dem pPpPC “Dieser ılsstan. dart jedoch
(296 Dıies mu(ß geschehen “Nicht NUr, weıl un nıcht der Pomnenik Nleine angelastet werden, sondern
un: ihre Auswirkungen vielfac als belastend erfahren 1STt wohl uch auf das weıtgehende Fehlen exegetisch
werden, sondern auch, we1l ın einer solchen “Sıtuation fundierter Einsiıchten In biblische Bezüge der Seelsorge

Gottes Fluch? die ange gewährte “ ew1ge zurückzuführen. Er ISt deshalb ine age auch all die
Errettung’ ın rage gestellt wird” EXCSESC; theologische Verantwortung AUC: 1m Blick auf

/ur Person des Seelsorgers schreıibt Gebauer die Reflexion kirchlicher Praxıs UÜbernehmen” (SI/)
“Was VO  ; Paulus her ın diesem Zusammenhang Literaturverzeichnıis, Namen- un: Bibelstellenregister

edenken ware, 1St dıe Getfahr der Isolierung runden den Band ab
als 1GSs Gebauers eiIt esticht ÜTre hre methodischeund Verselbständigung der Seelsorge

eigenen Gebietes kirchlicher Wirksamkeit und des Sorgfalt,urc große Sachkenntnis ın Wel theologischen
entsprechenden Selbstverständnisses des Seelsorgers.® Book Reviews ®  der Gemeinde und im Kontext des gemeindlichen  Tacke, Stollberg, Jentsch, 331-57). Gebauer zeigt auf,  Lebens” (291). Diese gemeindebezogene Seelsorge  “daß sich der Schriftgebrauch der Poimenik vielfach als  beinhaltet  auch  Sdas  hilfreiche  Ansprechen von  die) nicht  im  pseudo-biblische Begründung der jeweiligen Position  Handlungs-  und Verhaltensweisen,  an Hand: : geeigneter . Schriftstellen: in:'nicht ‚selten  Einklang mit dem Evangelium stehen, und um die  erheblich funktionalisierter Auslegung erweist” und  Hilfe zu einer evangeliumgemÄßen Lebensführung”  schließt mit dem Appell: “Dieser Mißstand darf jedoch  (296). Dies muß geschehen “Nicht nur, weil Sünde  nicht der Poimenik alleine angelastet werden, sondern  und ihre Auswirkungen vielfach als belastend erfahren  ist wohl auch auf das weitgehende Fehlen exegetisch  werden, sondern auch, weil in einer solchen ‘Situation  fundierter Einsichten in biblische Bezüge der Seelsorge  unter Gottes Fluch’ die angeldhaft gewährte ‘ewige  zurückzuführen. Er ist deshalb eine Anfrage auch an die  Errettung” in Frage gestellt wird” (297).  Exegese, theologische Verantwortung auch im Blick auf  Zur Person des Seelsorgers schreibt Gebauer:  die Reflexion kirchlicher Praxis zu Übernehmen” (357).  “Was von Paulus her in diesem Zusammenhang  Literaturverzeichnis, Namen- und Bibelstellenregister  zu bedenken wäre, ist die Gefahr der Isolierung  runden den Band ab.  als  eines  Gebauers Arbeit besticht durch ihre methodische  und Verselbständigung der  Seelsorge  eigenen Gebietes kirchlicher Wirksamkeit und des  Sorgfalt, durch große Sachkenntnis in zwei theologischen  entsprechenden Selbstverständnisses des Seelsorgers. ...  Disziplinen und die fruchtbaren Ergebnisse dieses  Paulus versteht sich auch in der Funktion des Seelsorgers  interdisziplinären Gesprächs. Alle drei Teile und der  er  diese  als Verkündiger des KEvangeliums, weil  Anhang bieten für die Paulusforschung, für Exegeten,  Funktion in der Identität eines mit der Verkündigung  praktische Theologen, Seelsorger und Pastoren viele  beauftragten Apostels Jesu ausübt” (300). Daraus  Anregungen und hilfreiche Orientierungshilfen, sowohl  erwächst die Grundintention der Seelsorge, nämlich  in den methodischen Überlegungen wie auch in den  “das Evangelium so zur Sprache zu bringen, daß  vorgelegten Ergebnissen. Das gesteckte Ziel, “Exegese  Menschen in ihren ‘Konflikt- und Krisensituationen’  und Poimenik so miteinander ins Gespräch zu bringen,  sowie in ihren ‘offenen und verborgenen Lebens- und  daß nicht nur der Seelsorger Paulus und mit ihm die erste  Glaubensnöten’ Beistand und Stärkung erfahren und zu  ausgeprägte Gestalt christlicher Seelsorge zugänglich  einer Bewältigung ihrer Problemlage befähigt werden”  und verständlich wird, sondern auch die gegenwärtige  (304).  Seelsorge vom Apostel her biblische Orientierung im  Zur Methodik zeigt Gebauer, daß nach Paulus  Blick auf ihre Theorie und Praxis erhält” (324), hat der  “seelsorgliche Kommunikation im ganzen keinesfalls  Autor voll erreicht.  auf die Verkündigungsdimension verzichten kann.  Neben den üblichen Anfragen an Details und den  Deshalb besteht seine Seelsorge inhaltlich in erster  grundsätzlichen Anfragen an die Ergebnisse historischer  Linie in der situationsbezogenen verbalen Entfaltung  Kritik, die Gebauer ohne weitere Diskussion zu  der soteriologischen, ethischen und ekklesiologischen  Grunde legt (z.B. 30f, 67, 71-73), liegt — freilich bei  Implikationen des Evangeliums” (308f). Von daher ist zu  Zugeständnis der Notwendigkeit einer Textauswahl,  fragen, ob “Seelsorge mit dieser psychotherapeutischen  um den Rahmen einer monographischen einbändigen  Selbstbescheidung  [lediglich Hilfe zur Selbsthilfe  Untersuchung nicht zu sprengen — das Manko der  vermitteln] ihrem Auftrag, umfassende Glaubens- und  Untersuchung in der Textauswahl. Leider beschränkt  sich Gebauer auf die in der historisch-kritischen  Lebenshilfe zu leisten, noch in vollem Umfang gerecht  zu werden vermag” (312). Die paulinische Seelsorge ist  Forschung als echt anerkannten Paulusbriefe (87,  ein “Gegenpol zum modernen poimenischen Grundsatz  lediglich mit Verweis auf die NT-Einleitung von  der nicht-direktiven Gesprächsführung”. Von Paulus her  U. Schnelle; vgl. meine Rezension in Novum Testa-  fragt Gebauer, ob “eine dem Evangelium verpflichtete  ment um 37, 1995, 409-10). Abgesehen davon; daß  Seelsorge nicht in gewisser Weise direktiv sein muß  es für die paulinische Verfasserschaft auch der sog.  — und zwar in dem Sinne, daß die für die Seelsorge  Deuteropaulinen durchaus gute Argumente gibt (vgl.  konstitutive dialogische Vermittlung von Situation und  die neueren evangelikalen Einleitungswerke, z.B. D.  Evangelium nicht vom Klienten alleine geleistet werden  Guthrie und DA Carson, D.J:: Moo, 13 Morris),  kann, sondern einer gewissen Führung durch den  entsteht auf diese Weise ein unvollständiges Bild der  Seelsorger bedarf” (320).  paulinischen Seelsorge. Gebauers solide und sehr  In einem Anhang, Konzeptionen “biblisch orienti-  hilfreiche Untersuchungen müßten im Bezug auf die  erter” oder “biblischer” Seelsorge (325-57) untersucht  Gemeindeseelsorge in der Textgrundlage um den 2.  Gebauer die Problematik des Schriftgebrauchs in  Thessalonicherbrief, den Epheser- und den Kolosserbrief  praktisch-theologischen  Theoriebildungen  und  ergänzt werden. Ferner wäre die persönliche Seelsorge  zentrale  Aspekte aktualisierender  Schriftauslegung.  im Philemonbrief (zu der intendierten Adressatengruppe  Anschließend versucht der Verfasser eine Darstellung  des Briefes vgl. A. D. Clarke, Serve the Community of  und Kritik verschiedener Seelsorgekonzeptionen aus  the Church: Christians as Leaders and Ministers, First-  exegetischer Sicht (Thurneysen, Trillhaas, Wölber,  Century Christians in the Graeco-Roman World (Grand  Faber und van der Schoot, Clinebell, Thilo, Adams,  Rapids, Cambridge, U.K.: Eerdmans, 2000, 202-07)  146 * EuroJTh 11:2Disziplinen und dıe fruchtbaren Ergebnisse dieses
Paulus versteht sıch aAUC 1ın der Funktion des Seelsorgers interdiszıplınären Gesprächs. Alle dreı eıle und der

dıeseals Verkündiger des Evangeliums, we1l ang bıeten für dıe Paulusforschung, für Exegeten;
Funktion In der Identität eines mıt der Verkündigung praktische Theologen, Seelsorger und Pastoren viele
eauftragten postels Jesu ausübt” Daraus regungen und hilfreighe Orientierungshilfen, sowochl
erwächst dıe Grundıintention der Seelsorge, nämlich ın den methodischen Überlegungen WI1EC auch iın den
“das Evangeliıum ZUTr Sprache bringen, da{fß vorgelegten Ergebnissen. Das gesteckte Ziel, AENXCHESE
Menschen in ihren onflikt- und Krisensituationen’ un Poimenik mıteinander 1Ns espräc bringen,
SOWIE in ıhren ‘offenen und verborgenen Lebens- un: da{fß nıcht L11UTr der Seelsorger Paulus und miıt ıhm die
Glaubensnöten)’ Beistand un ärkung erfahren und ausgepragte Gestalt christlicher Seelsorge zugänglıch
einer Bewältigung iıhrer Problemlage efähigt werden” nd verständlıch wird, sondern uch die gegenwärtige
304) Seelsorge VO Apostel her biblische Urientierung 1im

Saır Methodik zeigt Gebauer, da{fß nach Paulus Blıck auf hre Theorie un: Praxıs erhält” (324), hat der
“seelsorgliche Kommunikation 1m ANZCH keinestalls Autor voll erreıicht.
auf die Verkündıgungsdimension verzichten kann. Neben den üblıchen Anfragen Detauils und den
Deshalb esteht se1INe Seelsorge inhaltlıch in erster grundsätzlichen Anfragen die Ergebnisse historischer
Liınıe In der sıtuat1ıonsbezogenen verbalen Entfaltung die Gebauer ohne weıtere Dıskussion
der soteriologischen, ethischen un: ekklesiologischen Grunde legt (z.B 30f,  D 67/, 1/ legt freilich bel
Implikationen des Evangeliums” 308f) Voner1St Zugeständnis der Notwendigkeıt eiıner Jextauswahl,
fragen, ob “Seelsorge mıiıt dieser psychotherapeutischen unMn den men einer monographischen einbändigen
Selbstbescheidung Jlediglich Hılte ZUrTr Selbsthilfe Untersuchung nıcht das an der
vermitteln | ihrem Auftrag, umfassende auDens- un Untersuchung 1ın der Jlextauswahl. Leıder beschränkt

sıch Gebauer auf dıe ın der historisch-kritischenLebenshiulfe leisten, noch ın ollem mfang gerecht
werden vermag” (S12) Idıie paulınısche Seelsorge 1St Forschung als echt anerkannten Paulusbriefe

ın “Gegenpo SA modernen poimenischen Grundsatz lediglich MIt VerweIls auf die NTI-Einleitung VO:  —
der nıcht-direktiven Gesprächsführung”. Von Paulus her chnelle; vgl meıline Rezension ın Norum Testa-
fragt Gebauer, ob “eıne dem Evangelıum verpflichtete MENT S 1995; 9-—-10) Abgesehen davon, da{fß
Seelsorge nıcht in gewisser Weıse direktiv se1n mu{fß für die pa  inische Vertasserschaft AUe der 50

und In dem Sinne, da{fß die für dıe Seelsorge Deuteropaulinen durchaus gutc Argumente 1bt (vgl
konstitutive dialogische Vermittlung VO' Siıtuation un: die LECUECTECN evangelikalen Eıinleitungswerke, z B
Evangelıum nıcht ONn 1enten Neine geleistet werden Guthrie und Carson, D3 Moo, MorriS),
kann, sondern einer gewIlssen Führung urc den entsteht auf diıese Weılse eın unvollständiges Bıld der
Seelsorger bedarf” (S20 paulinischen Seelsorge. Gebauers solıde und schr

In einem ang, Konzeptionen “biblisch Oorıentı- hilfreiche Untersuchungen müßten 1m Bezug aut dıe
erter? oder “Inblıscher” EELISOrgeE 5—57) untersucht Gemeindeseelsorge In der Textgrundlage den
Gebauer dıe Problematik des Schriftgebrauchs ın Thessalonicherbrief, den Epheser- un: den Kolosserbrief
praktisch-theologischen Theoriebildungen un: erganzt werden. Ferner ware dıe persönliche Seelsorge
zentrale pekte aktualisıerender Schriftauslegung. 1MmM Phiılemonbrief (zu der intendierten Adressatengruppe
Anschliefßend versucht der Verfasser 1ıne Darstellung des Brietes vgl ar  © Serve the Community of
und Krıtik verschiedener Seelsorgekonzeptionen AUs the Church Christians Leaders an Mınasters, Fırst-
exegetischer 1C (T’hurneysen, Irıllhaas Ölber, Century Christians ın the Graeco-Roman ONV. (Grand
Faber und Van der Schoot, inebell, 1lo, ams. p1ds, Cambridge, Eerdmans, 2000, —07)
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Book Reviews

und ın den Pastoralbriefen mMit heranzuzıehen, U eın Barnabas wichtige Arbeiten leiben unberücksichtigt.
vollständiges Bıld paulınischer Seelsorge erhalten. RESUMEGebauer klammert den Philemonbrieft AauUS, “da nach

Kriterien nıcht als Zeugnis VO  —; Seelsorge gelten Contraırement d’autres PETSONNASES du NOuveau
Testament, Joseph Barnabas, QqUI VEeCUu Jerusalemkann”, da siıch der Brieftf VOon seiner Intention her .  nur

schwerlich als Zeugnis seelsorglicher Kommunikation el Antioche, el qUu! participe premter VOVdBEC
verstehen und interpretieren läßt” (87/5 AR: 9 Hıer missionnNaIre, H:a Das Ouvent reienu l/’attention.
waren weıtere Untersuchungen in dem Gebauer ette monographie est Ia seule qUI alt ete consacree

Barnabas du M® siecle. FElle le merite degesteckten ethodıiıischen men und mıt seiner
Gründlichkeit und Kompetenz wünschenswert un reprendre el de traduire (en allemand), apportant
gewl ebenso fruchtbar. bref commentaıre, (OUS les (exies de l’Eglise primitive

attribues Barnabas |u aisant reference. | es1,  0 Stenschke, Wıedenest Bergneustadt, chapitres SUr le Barnabas pre-chretien (AC el SUreutschland les mentions de Barnabas dans les ettres pauliniennes
sont utiles, UuUOIqueE bien trop SUCCINCTS Par contre,
|’interpretation des texies du Iivres des Cies ouffre

Joseph Barnabas: Leben UN Wırkungsgeschichte de ’adoption de ’approche historico-critique deyenug
ern ollmann traditionnelle apres Ia seconde SUECITE mondiale.

de cela, el de Comparalsons trop hätivesStuttgarter Bıbelstudien 175 Stuttgart: Katholisches
AVEC les ecrits de Paull (Ga 1-2), Kollmann peutBıbelwerk, 1998 109 39.80, DD;;

ISBN 3-460-04751 -8 produire portralt satisfaisant de Barnabas partiır des
donnees du livre des cies N pren trop DEU

SUMMARY Compte les FaVaLıx de langues NonNn germanıques,
les ravauxXxX recents anglais el allemand qUI OnTWhile other igures of the have received their aır

share, Joseph Barnabas of Jerusalem, Antioch and the UuNe appreclation plus positıve de Ia tiabilite historique
first MiIssiONarY ourneYy has received Iıttie attention. du recıt |ucanien.
Kollmann the only monograph Barnabas ın
the twentieth Century. |ts special| meriıts lje In the collec- i

tıon, translation (Into German) and hrief interpretation In den VErgaANSCHNCH Jahren 1St die Prosopographieof al| the early church works ascrıbe and references der Apostelgeschichte He  e entdeckt worden. 7u einerBarnabas. While Kollmann chapters the DTE- aNZCH Reihe der iın ihr auftretetenden Personen g1ibtChristian Barnabas Acts 4.36f) and of the references In
Paul etters die helpful, though al| (O0 rief, the Inter- CHGEC Studien, vgl Spencer, The Portraiut of

Phiılıp in Acts: UNANY of Roles an Relatıons, JSN1.SSpretation of the later cts OC unfortunately (Sheffhield: JSOT, 1992 s VO eler: Der Evan-ollows the tradition of the DOSL-War (German histori- gelı. Philıppus In der Geschichte des Urchristentums: FıneCal=critical approac eis |)ue these assumptions
and asty COmparıisons ith Paull Gal 127 Kollmann IS hrosopographische Studıte, 1ANZ ( Tübingen, Basel

Francke, 1999): POorter: The Panul of Acts: SayS Inunable produce satisfactory portraya of Barnabas Literary Crıticısm, Rhetorıc, an T heology, E INEL 15In ({ In ition, Kollmann hardly interacts ith (Tübingen: ohr Sıebeck, 1999:;: vgl me1ılne Rezensionnon-German literature and [1NOTE recent English and
German studies IC aSsses$s the historical reliability of 1ın WE 125. 2000, 1021-24); Rıesner, Die Frühszeıt

des Apostels Pauylus: tudıen ZUV Chronologıe, MiAiSs10NnSs-the | ukan nt differently. strategıe UuUN eologıe, JN /l ( Tübingen: ohr
ASSUNG Sıebeck, 1994); Schreıiber, Paulus als Waundertäter:

Jrotz der allgemein anerkannten Bedeutung des Redaktionsgechichtliche Untersuchungen ZU  - ostelge-
Barnabas für die frühe Christenheit, hat seıne Person schıichte un den authentischen aulusbriefen, BNZW
bisher verhältnismäßig wenig Autfmerksamkeit erhalten. Berlin: de Gruyter, 1996): ede, ENE1L-
Fın besonderes Verdienst Vo Kollmanns ‚aändchen mahkte Petrus: Auf den Spuren des Apostels (Stuttgart:
ıst die anschließende Zusammenstellung sämtlicher Kreuz, 2000; vgl meılne Rezension In EJI I, 2002,
altkirchlicher Quellen Barnabas In deutscher E 6/-/71); Böttrich, Petrus: Fiıscher, Fels UuUN Funk-
UÜbersetzung. In “ )er vorchristliche Barnabas” (13- tLONÄF, Biblische Gestalten (Leipzig: EVA:
18) untersucht Kollmann die weniıgen vorhandenen Perkıins, Peter. Abpostle for the OLE Church, tTudıes ÖN

Angaben Joseph Barnabas (Apg 4.36), darunter Personalıties 0, New Testament (Edıinburgh:
die Hınweilse In den paulinischen RBriefe. Die knappe Chark: 2000); Pratscher. Der Herrenbruder Jakobus
Darstellung geschieht durchgängig den Pramıssen UuUN die Jakobustradıtion, FRLANI 139 (Göttngen:
deutschsprachiger historisch-kritischer Acta-Forschung Vandenhoeck & uprecht, 1987 ); Paınter, Just James:
ım Band ird überhaupt MNUur auf drei The Brother f Jesus ın 1StOrYy an Iradıtion, tudıies ON

englischsprachige tudien hingewiesen! Viele auch für Personalıties0 New Testament (  inburgh:
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